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Die ausgeftellte Turbine ift für 016 Cubikmeter Waffer per Secunde bei 
einem Gefälle von 3-4 Meter beftimmt. Sie foll 136 Umdrehungen per Minute 
machen und 5-8 effektive Pferdeftärken (80 Percent der abfolut vorhandenen) liefern. 

Der Aufsendurchmeffer des Laufrades beträgt dabei 066, der Innen - 
durchmeffer 0 57 Meter, woraus üch die Umfangsgefchwindigkeit an der Eintritt - 
flelle mit 4-7 Meter per Secunde, 0 58 der dem Gefälle zukommenden Gefchwin- 
digkeit berechnet. 

Das Leitrad hatte 34 Schaufeln, deren innerer Austrittswinkel 15 Grade 
betrug. Das Treibrad hatte 24 Schaufeln, welche an der Eintrittsflelle unter 
120 Grade und beim Austritte unter 18 Grade gegen die Tangente des Rades 
geneigt waren. 

Die Zellen waren äufserften Falles 77 Millimeter hoch und die Querfchnitte 
beim Ausgang des Leitapparates betrugen 305 gegen 442 Quadratcentimeter 
beim Austritt aus dem Treibrade. 

Die Regulirung durch die Veränderlichkeit der Zellenhöhe ift völlig 
richtig und originell gelöft. Gegen die Turbine als folche läfst fich der einzige 
Vorwurf erheben, dafs der Ueberfprungraum durch das Zwifchenrohr und den 
doppelten Spielraum vergröfsert wird, wodurch die richtige Wafferführung leidet, 
welcher Uebelftand übrigens auch an den Nagel & Kaemp’fchen und allen 
übrigen regulirbaren Vollturbinen vorkommt. 

Brüder Fifcher in Wien. 

Die ausgeftellte Turbine, Syftem Lejeune, hat äufseres Leitrad und innen 
liegendes Treibrad. 

Die Regulirung gefchieht durch den Verfchlufs der aufeinanderfolgenden 
einzelnen Zellen des Leitrades mittelft Klappen, welche vor demfelben und je 
um eine verticale Achfe drehbar flehen. Jede Drehachfe trägt nach oben zwei 
Daumen, deren einer für denSchlufs und der andere ftir’s Oeffnen dient, welches 
durch einen verzahnten Ring beforgt wird, der die entfprechenden Anfchläge 
tragend durch das Stellzeug zu drehen ift. 

Damit bei der Klemmung einer einzelnen Klappe die Weiterregulirung 
dennoch möglich bleibt und kein Bruch bei der Anwendung von Gewalt vor¬ 
kommt, ift der ftellende Anfchlag mit einem Stahlblatte gefedert, welches ein Aus 
weichen geflattet. 

Ob die grofse Zahl der unter Waffer arbeitenden Klappen mit allen Char 
nieren etc. nicht Anlafs zu wiederholten Störungen gibt, war an der trocken 
flehenden Ausflellungsturbine nicht zu erfahren. 

Die Firma garantirt für 80 Percent Nutzeffekt. In der Veröffentlichung 
eines Bremsverfuches an einer folchen Turbine erfcheint die diagonale Länge 
vom Mittelpunkt der Welle bis zum Ende des Belaftungsarmes ftatt des Vertical- 
abftandes auf die Zugrichtung in Rechnung genommen und auch die Waffermeffung 
nicht ganz klar. Darnach wurden 83 Percent Nutzeffekt erhalten. 

Die Firma ftellte noch eine ganz kleine Turbine Syftem Lejeune aus, 
welche von der Wafferleitung der Ausftellung (laut Manometer-Anzeige mit zwei 
Atmofphären Druck) gefpeift mehrere Kleinmafchinen ganz gut betrieb. Dabei 
war ein Regulator verwendet, welcher fich als wirkfam erwies. 

Efcher-Wyfs & Comp, in Leesdorf bei Wien. 

Diefe Filialfabrik ftellte eine kleine Hochdruck Partialturbine aus, welche 
für das ftäd ifche Kleingewerbe, unter Benützung von Hochdruck Wafferleitungen 
einen ökonomifchen Motor abgeben foll. 

Die Mafchine ift im Principe eine Girard’fche Verticalturbiue, hat einen 
inneren Durchmeffer von 0-300 Meter, einen Aufsendurchmeffer von 0-365 Meter, 
foll bei 35 Meter Druckhöhe 790 Mal in der Minute rundlaufen und dabei bei 


